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� er ehemalige Drogenfahnder und Kriminalhauptkommissar  hat zahlreiche Jugendbücher, Ratgeber, Krimis, 
Reiseführer sowie das Themenheft „Drogen und Kriminalität“ geschrieben. Er war an Filmproduktionen beteiligt und � ����
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Schmitt-Kilian ist Gitarrist bei HANDS UP & THE SHOOTING STARS,  der weltweit einzigen Krimi-Autoren-Rockband, die 
bundesweit auf Krimifestivals und anderen Events Weltbestsellerautoren (Hjoerth & Rosenfeldt, Peter James u.a.) mit Rock-
Klassikern begleiten und inzwischen auch mit einem eigenen Programm (Lesungen aus Kurzkrimis  zu den Songs) 
auftreten. 
�
Schmitt-Kilian kennt die Hilflosigkeit im sozialen Umfeld wenn Drogenkontakt vermutet wird und/oder Jugendliche körperlich 
attackiert und (zunehmend im Internet) gemobbt werden. Außer seinen suchtpräventiven Projekten und dem neuen Konzept 
„Jugendliche als Opfer und Täter in sozialen Netzwe rken“  entwickelt er für Schulen, Behörden und Firmen 
Sicherheitskonzepte zur „Früherkennung und Bewältigung von Krisensituatione n“.  
 
 
Die teilnehmenden Klassen sollten im Vorfeld das Bu ch gelesen bzw. den Film angeschaut haben. 
Beides ist in der Bibliothek ausleihbar. 
 
 
 Wichtig: Bitte melden Sie die interessierten Klassen in der Bibliothek an und geben Sie das Eintrittsgeld 
im voraus gesammelt ab. Klären Sie bitte auch die Unterrichtsbefreiung mit der Schulleitung und den 
betroffenen Kollegen ab. 
 
 

Öffnungszeiten: Montag  0800-1400 
    Dienstag 0800-1400 
    Mittwoch 0800-1500 
    Donnerstag 0800-1400 
    Freitag  0800-1300 
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Die Lebensgeschichte des Andreas Niedrig – ein Bestseller 
Jörg Schmitt-Kilian / Andreas Niedrig 

Vom Junkie zum Ironman 
Die zwei Leben des Andreas Niedrig 
256 Seiten, mit Bildteil 
Originalausgabe 
€ 7,95 [D] / € 8,20 [A] / sFr 14,70 
ISBN 978-3-453-64034-4 
Das Buch ist im Juni 2007 erschienen. 
Von der Suchthölle in den Sportlerhimmel: Die zwei Leben des Andreas Niedrig 
Dies ist die ergreifende Geschichte eines Ex-Junkies, der über den Leistungssport wieder zurück ins Leben findet: Andreas 
Niedrigs „Drogenkarriere“ beginnt, als er zwölf Jahre alt ist. Zuerst raucht er Haschisch, dann nimmt er Speed und Koks, 
schließlich ist er heroinsüchtig. Den Drogenkonsum finanziert er mit den typischen Delikten der Beschaffungskriminalität: 
Er betrügt und klaut. Selbst seine Frau und seine kleine Tochter können ihn nicht von seiner selbstzerstörerischen Sucht 
abhalten. Mehr als einmal schrammt Niedrig knapp am Tod vorbei und überlebt einen 
Selbstmordversuch. Seine Frau verlässt ihn mit dem Kind, von der Drogenmafia wird er verfolgt. 
Ganz unten angelangt, gelingt es ihm mit schier unvorstellbarer Willenskraft, sein Leben von Grund auf zu ändern: Im 
Sport findet er eine neue Herausforderung und wird gegen alle Widerstände zu einem der weltbesten Triathleten. Auch eine 
drohende Amputation seines Beines im Jahr 2004 kann ihn nicht aufhalten. Seine Familie kehrt schließlich wieder zu ihm 
zurück.         
Im Buch erzählt Andreas Niedrig all seine Höhen und Tiefen: „Vom Junkie zum Ironman“ ist ein 
überzeugendes Dokument für die unbändige Kraft der Hoffnung und des Mutes. 
Seine größten sportlichen Erfolge sind: 
1997: Vizeweltmeister mit der Deutschen Nationalmannschaft auf Mallorca 
1998: 3. Platz in Roth 1999: 14. Platz Ironman auf Hawaii 
2000: 1. Platz Mallorca 2001: 7. Platz Hawaii 2002: 2. Platz Florida 
Im Juli 2006 bestreitet Andreas Niedrig mit dem Ironman in Roth den letzten Profiwettkampf seiner sportlichen Karriere. 
 
Zu den Autoren: 
Jörg Schmitt-Kilian , Jahrgang 1953, Kriminalkommissar und ehemaliger Rauschgiftfahnder, arbeitet schwerpunktmäßig 
in der Drogen- und Gewaltprävention mit Veranstaltungen, Schulungen und Lesungen. Neben erfolgreichen Büchern zu 
diesen Themen schrieb er ein Rockmusical sowie die Vorlage für einen Fernsehfilm. 
Andreas Niedrig, Jahrgang 1967, war von 1979 bis 1991 drogenabhängig. Nach erfolgreicher Therapie und einer 
Tätigkeit als Schreiner absolvierte er eine Ausbildung zum Orthopädiemeister. Von 1999 bis 2006 war er Profiathlet, 
zudem arbeitet er seit 2003 als Referent in einem Suchtpräventionsprojekt. Andreas Niedrig lebt in Oer-Erkenschwick, 
Nordrhein-Westfalen. niedergestreckt, obwohl sie sich bereits ergeben hatten...  
 
 

 

VOM JUNKIE ZUM IRONMAN   
 
(die Lebensgeschichte des Weltspitze-Triathleten Andreas Niedrig) war 16 
Wochen auf der SPIEGEL-Bestsellerliste platziert und wurde mit Uwe 
Ochsenknecht, Max Riemelt, Leslie Malton, Jasmin Schwiers, Ingo 
Naujoks, Axel Stein und anderen bekannten Schauspielern unter dem Titel 
LAUF UM DEIN LEBEN   
verfilmt. Die DVD wird bei Kick-off-Veranstaltungen bei Suchtpräventions-
wochen und Schulprojekten eingesetzt.  
 
Interessierte erhalten kostenlos das Curriculum  vom Institut für Kino und 
Filmkultur. 
Presseabteilung • Bayerstr. 71-73 • D-80335 München • Postanschrift: D-80048 München 
Telefon: (089) 4136-3130 / -3132 • Fax: (089) 4136-3507 
Ein Verlag der Verlagsgruppe Random House GmbH • Neumarkter Str. 28 • D – 81673 
München 
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Jonas Bolle, Jahrgang 1990, ist Darstellender Künstler und Musiker aus Stuttgart. Er steht regelmäßig in unterschiedlichen 
Konstellationen auf der Bühne. Der Film „Dichter und Kämpfer“ zu dem er 2010 den Soundtrack lieferte, war bei der 62. 
Berlinale in der Kategorie „Perspektive Deutsches Kino“ nominiert. 2012 arbeitete er eine Woche mit internationalen 
Künstlern zusammen beim CAMP (Creative Art and Music Projekt) Festival im Württembergischen Kunstverein. 
Zusammen mit Simon Kubat realisiert er Sprechperformances, Songs und Hörspiele. Das erste Hörspiel der beiden, 
“Jahrestag auf Parkbank” gewann den Kurzhörspielpreis “ARD PiNball 2013“.Als Artist in Residence arbeitete er u.a. 
2013 im Bauhaus Dessau (Radikal Büchner, ZDFkultur), 2014 war er Stipendiat in der Künstlerstadt Kalbe. Seit 2005 
arbeitet er mit dem Musiker Martin Schnabel zusammen, 2014 veröffentlichten sie das Album „Expedicion:Unerforscht“. 
Seit 2007 gibt er regelmäßig Workshops im Bereich „kreatives Schreiben“.Seit 2010 studiert er Sprechkunst und 
Kommunikationspädagogik an der Hochschule für Musik und Darstellende Kunst in Stuttgart in der Klasse von Prof. 
Annegret Müller im Profil Sprechkunst. 

2005 begann die Zusammenarbeit mit Martin Schnabel. Zahlreiche Studioproduktionen und Auftritte folgten. 2014 
veröffentlichen sie ihre erste Produktion „Unerforscht“ im Theaterhaus Stuttgart. 
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Martin Schnabel: 1957 in Stuttgart geboren, gründete schon mit 16 Jahren seine erste Band,  mit 17 die bekannte 
Formation “Quintetto Infernalico”. In den folgenden Jahren spielte er in Afro-, Jazz-, Blues-, Salsa-, Brasil-, undRock-
Besetzungen bis er 1995 die internationale Ethno-Band  “EXPEDICION” mit 12 Musikern aus 8 Nationen gründete. Im 
Jahr 2000 wurde er mit einem 30-minütigen Porträt im SWR für sein Wirken geehrt. 2003 gründete er die Kulturfabrik 
DRACHENPALAST als Veranstaltungsort und Kunstatelier auf ca. 1000 m2 Produktionsfläche, wo auch ein Großteil 
seiner Skulpturen entstand. Nach 7 Jahren Kulturprogramm, von einem Förderverein getragen und von der Stadt Esslingen 
unterstützt, musste der Drachenpalast mangels baubehördlicher Genehmigung für immer seine Pforten schließen. 
Mit Jonas Bolle, den er bei einer Veranstaltung im Drachenpalast entdeckt hatte, entstanden verschiedene Produktionen u.a. 
mit der Formation “Gesamtkunstwerk”. Seit 2 Jahren entwickeln die beiden gemeinsam ihr neues Konzept mit Sprache und 
Geige zunächst noch unter dem Namen ” Wortundklangwerker” , über die Zusammenarbeit mit Paul Harriman , Flo 
Dauner und Huptus Amann später als “EXPEDICION”. 

 

 

Zeitungsartikel zum Auftritt in Böblingen   

 

 
 
 
 
 
 
 
Wichtig: Bitte melden Sie die interessierten Klassen in der Bibliothek an und geben Sie das Eintrittsgeld 
im voraus gesammelt ab. Klären Sie bitte auch die Unterrichtsbefreiung mit der Schulleitung und den 
betroffenen Kollegen ab. 
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Wichtig: Bitte melden Sie die interessierten Klassen in der Bibliothek an und geben Sie das Eintrittsgeld 
im voraus gesammelt ab. Klären Sie bitte auch die Unterrichtsbefreiung mit der Schulleitung und den 
betroffenen Kollegen ab. 

�

Vorschau November: 

Dokulive Deutschland in Europa: 25 Jahre Deutsche Einheit . 
eine multimediale Zeitreise von und mit Ingo Espenschied (Politologe und Journalist),  
für alle 

Montag, den 23.11.2015, am Vormittag, Aula 

Einladung erfolgt gesondert und zeitnah. 

 


